
 

 

 

 
 

 

 

 
 
 
 

Talk.EU – Eine gemeinsame Kooperation der Wirtschaftsjunioren Bayern e.V., der 
Vertretung der Europäischen Kommission in München und des Centrums für 
angewandte Politikforschung der Ludwig-Maximilians-Universität München 

 
 
 
Der europäische Binnenmarkt bedeutet etwas. Junge Unternehmer wissen das. Bayerns 
Schülerinnen und Schüler weniger. Grund genug für die Wirtschaftsjunioren, ihnen die 
Vorteile des Binnenmarktes zu erklären.  
 
Der EU-Binnenmarkt, das sind 500 Millionen Verbraucher in 28 EU-Mitgliedstaaten im 
zweitstärksten Wirtschaftsraum der Welt. Er bedeutet: 
 

• Keine Zölle und mengenmäßigen Beschränkungen beim Güterexport; 
• Einheitliche Normen verhindern technische Handelshemmnisse; 
• Rechtssicherheit; 
• Fairer Wettbewerb durch harmonisierte Umwelt-, Gesundheits- und 

Verbraucherschutzstandards; 
• Das Recht, sich in einem anderen EU-Land geschäftlich niederzulassen und 

Dienstleistungen anzubieten; 
• Ein EU-weiter Arbeitsmarkt; 
• Kampf gegen Kartelle und wettbewerbsverzerrende Subventionen; 
• Ein Sprungbrett für den Weltmarkt. 

 
Als Mitglied der Wirtschaftsjunioren nutzen wir die Chancen des Binnenmarktes im täglichen 
Geschäft und sind uns der Vorteile bewusst. Wir wollen den Kontakt zu örtlichen Schulen 
intensivieren und Schülerinnen und Schüler über unsere Erfahrungen mit dem Europäischen 
Binnenmarkt informieren. 
 
 
 
 
 



Die Vertretung der Europäischen Kommission in München und das Centrum für angewandte 
Politikforschung der LMU München möchten uns dabei unterstützen. Sie laden zu einem 
Europa-Methoden-Seminar ein, in dem die Teilnehmer*innen Methoden an die Hand 
bekommen, Schülerinnen und Schülern den Europäischen Binnenmarkt nahe zu bringen. 
Das Seminar bietet Informationen über die EU, ihre Funktionsweise und Bedeutung für uns 
im Alltag. Es werden Methoden vorgestellt, die das Thema Europa und speziell den 
Binnenmarkt jungen Leuten in kreativer Weise nahe bringen. Gleichzeitig findet eine 
Auseinandersetzung mit aktuellen und kontroversen Fragestellungen der Europapolitik (z. B. 
Staatsschuldenkrise, Zukunft der EU) statt. 
 
Termin: Dienstag 15.7.2014 von 10:00 bis 17:00 Uhr 
 
Ort:   München, Centrum für angewandte Politikforschung der  

Ludwig-Maximilians-Universität München  
 
Die Kosten für die An- und Abreise sowie auch für eventuell anfallende 
Übernachtungskosten werden von der Europäischen Kommission übernommen. 
 
 
Anmeldung bitte bis zum 30.06.2014 an Ana-Maria.Nagl@ec.europa.eu 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 


